
Vermietung für …
● Hochzeiten
● Geburtstage
● Seminare
u. a. Veranstaltungen

Natürlich auch mit 
rundum Service!
auf 210 m2, 70 Sitzplätze und eine kompl. eingerichtete separate Küche

Vereins- und Jugendhaus
Rot-Weiß Dorsten e.V.
Kurt-Schumacher-Str. 27
Telefon (0 23 62) 95 44 94
Mobil (01 71) 5 22 62 29
Internet: www.vfl-rw-dorsten.de
e-mail: vereinshaus@vfl-rw-dorsten.de

Getränkemarkt Gülker
46286 Dorsten-Deuten · Soerheide 10

Telefon (0 23 64) 41 91 (Lavesum)
oder Privat (0 23 69) 2 23 61

Vermietung von Zapfwagen, Zapfanlagen, 
Bestuhlungen, Kühlwagen und Toilettenwagen, etc.
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Hallo liebe Mitglieder 
und Freunde des VfL,

ich könnte jetzt schreiben: Wie-
der ist eine Ausgabe fertig ge-
stellt. Aber ja, ich werde es auch
diesmal schreiben, denn es ist
nicht immer einfach, so eine Ver-
einszeitschrift herzustellen. Be-
richte zusammen tragen, Berich-
te selbst schreiben, Werbepart-
ner suchen – und wir haben es
doch wieder geschafft. 
Nun kommen wir zum Wesentli-
chen und zum Positiven der letzten Monate:
Aus der Handball-Abteilung gibt es nur Er-
freuliches zu berichten. Die Jugend hat gute
Mittelplätze belegt, die Frauen haben in der
Bezirksliga einen sehr guten 5. Platz erreicht
und die Männer haben nach dem Trainer-
wechsel die Klasse erhalten und sind nicht ab-
gestiegen. 
Unsere Turnmädchen waren bei den Bezirks-
meisterschaften für Mannschaften wieder sehr

4 Werbung

erfolgreich. Darüber können Sie
mehr in dieser Ausgabe lesen. 
Für unsere Volleyballabteilung ha-
ben wir endlich einen Ansprech-
partner gefunden. Unser Sorgen-
kind ist und bleibt die Leicht-
athletik-Abteilung, aber ich hof-
fe auch hier werden wir in ab-
sehbarer Zeit eine Lösung fin-
den. 
Unser Vereinshaus hat zwei neue

Servicekräfte bekommen. Sogar neue Stühle
haben wir für das Vereinshaus angeschafft. Es
war nicht einfach sie zu finanzieren, aber
letztendlich hat es geklappt. Wie Sie sehen,
ist nur Positives zu berichten. Nun wünsche
ich Ihnen beim Lesen dieser Ausgabe viel
Spaß und bedanke mich bei allen, die an die-
ser Ausgabe mitgearbeitet haben. Ebenfalls
ein „Dankeschön“ an unsere Sponsoren.

Euer Heinz-Georg Schulz

Heinz-Georg Schulz

Schillerstraße 13 · 46282 Dorsten
Telefon 0 23 62/6 07 42 70 · Telefax 0 23 62/60 47 80

www.stb-deppe.de

• Steuer- und Unternehmensberatung

• Steuererklärungen

• Finanz- und Lohnbuchhaltung/ 
Baulöhne

• betriebswirtschaftliche Beratung

• Controlling und Office-Management

• Finanzierung und Investition

• Existenzgründerberatung

• individuelle und persönliche 
Beratung
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im VfL
Erfolgreiche Förderung des Breitensports

6 Werbung

Apotheke 
am Schölzbach
Apotheker Ulrich Tittel

Clemens-August-Straße 91
46282 Dorsten
Telefon (0 23 62) 9 29 30
Telefax(0 23 62) 4 46 81

UNSER PROGRAMM:
• Allopathie 
• Homöopathie
• Krankenpflegemittel
• Umfangreiches Heilkräuter-Sortiment
• Kindernährmittel
• Körperpflege
… und vieles mehr

UNSER SERVICE:
• Freundliche Bedienung und Beratung
• Telefonische Bestellannahme
• Zustellung zu Ihnen ins Haus
• Blutdruckmessung
• Ernährungsberatung für Sportler
… und vieles mehr

PS: Meine Hauszeitschrift „Apotheken Umschau“ mit vielen wertvollen Ratschlägen
zur Gesunderhaltung liegt stets kostenlos für Sie bereit!

IHR STARKER PARTNER IN BERATUNG UND SERVICE!

Der VfL Rot-Weiß Dorsten vereinigt in seinen
Abteilungen mit über 780 Mitgliedern eine
Vielzahl von Sportarten. So finden neben Tur-
nenr und Handballern auch Leichtathleten,
Volleyballer und Faustballer ein Betätigungs-
feld. Der Breitensport wird vom VfL Rot-Weiß
Dorsten bereits fast sechs Jahrzehnte er-
folgreich gefördert.

Turnen wird für Frauen, Mädchen
und Jungen in 12 Übungsgrup-

pen angeboten. Die ganz Kleinen
(bis 6 Jahre) können sich beim

Mutter-Kind-Turnen aus-
toben.

Handball wird von Jungen und
Mädchen im Alter von 7 bis 18

Jahre in 8 Mannschaften
gespielt. Mit diesem An-
gebot soll eigener Nach-
wuchs für die Senioren-

mannschaft ausgebildet
werden. Darüberhinaus ist es ein

Freizeitangebot an die Jugend-
lichen. Frauen und Männer ab 18

Jahre spielen in 4 Mannschaften, wo-
bei die in der Bezirksliga spielende Frau-

enmannschaft zur Zeit das Aushängeschild
des Vereines ist.

Unsere Leichtathleten sind die
einzigen Freiluft-Sportler.
Trainiert wird auf dem Sport-

platz an der Marler Straße und
nur im Winter geht es in die
Sporthalle Petrinum um an
Technik und Kondition zu feilen.
Bei Wettkämpfen treten unsere
Sportler unter der Vereinsbe-

zeichnung LG Dorsten auf. Das ist ein Zu-
sammenschluss von 4 Dorstener Vereinen, die
Leichtathletik betreiben. Sportler mit Plat-
zierungen in den Bestenlisten von Kreis, Be-
zirk und Verband Westfalen
sprechen für die gute Arbeit
auf dem Sportplatz.

Volleyball gehört zu den
Sportarten beim VfL, die kom-
men und gehen. Zur Zeit wird
mit einer Hobbygruppe ver-
sucht, Volleyball wieder zu einem
festen Bestandteil des VfL zu ma-
chen.

Faustball. Unsere Alten
Herren – das sind die um die 60
– sind über Jahrzehnte gewachsene Grup-
pen. Hier wird einmal in der Woche Faustball,
Volleyball und Tennis gespielt.

Heinz-Georg Schulz

Mach mit … SPORT … im VfL
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Neues aus dem Vorstand
Vorstandssitzungen 2015 – 2. Jahreshälfte

Die Sitzungen finden in der Regel monatlich
(außer in Ferienzeiten) am zweiten Donners-
tag statt. Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr. An
den Vorstandssitzungen kann jedes Mitglied
als Gast teilnehmen! 

Die Termine für das 2. Halbjahr 2015 sind:

Donnerstag, 13. August 2015

Donnerstag, 10. September 2015

Donnerstag, 22. Oktober 2015

Donnerstag, 12. November 2015

Donnerstag, 10. Dezember 2015

Organisationsausschuss Handball

Die Sitzungen finden in der Regel monatlich
(außer in Ferienzeiten) am vierten Donners-
tag statt. Beginn ist jeweils um 20.00 Uhr. An
den Sitzungen kann jedes Mitglied der Hand-
ballabteilung teilnehmen! 

Bürozeiten der Geschäftsstelle

Die Geschäftsstelle befindet sich im Büro des
Vereinshauses, Kurt-Schumacher-Str. 27 (Ma-
ria Lindenhof). 

Bürozeiten/Sprechstunden:
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr
Andere Zeiten nach Absprache.

Ansprechpartnerin ist Frau Christiane
Fecke, Telefon  0 23 62-95 44 94 

Personalien

Am 11. Mai 2015 ist unser ehemaliger Haus-
meister Karl-Heinz Drygalla im Alter von 78
Jahren verstorben. Unsere besondere Anteil-
nahme gilt seiner Frau Ilona und seinem Sohn
Sven.

Mit Egbert Hennemann verlässt ein fairer, an-
genehmer und vorbildlicher Sportsmann al-
tersbedingt die sportliche Bühne der Hand-
baller. Der VfL RW Dorsten bedankt sich bei
ihm für seinen jahrzehntelangen Einsatz als
Spieler, Trainer, Funktionär und Schiedsrich-
ter beim VfL. 

Vereinshaus

Unser Serviceteam ist wieder komplett. Frau
Jennifer Böckelmann und Frau Sara Bajrak-
tari unterstützen Frau Hachenberg bei Ver-
anstaltungen im Vereinshaus. Wir freuen uns
auf eine gute Zusammenarbeit!

Kündigungen

Gemäß Aufnahmeantrag kann eine Abmel-
dung nur schriftlich zum 30. Juni oder 31. De-
zember eines Jahres an die im Text weiter vor-
ne genannte Adresse der Geschäftsstelle er-
folgen. Im Geschäftsverkehr wird eine E-Mail
als schriftliches Dokument nicht anerkannt.
Eine Abmeldung per E-Mail ist daher ungül-
tig.

Nächste Ausgabe 

Die nächste Ausgabe erscheint im Januar
2016. 

Halterner Straße 64 · 46282 Dorsten

Telefon 023 62.2 59 03
Fax 0 23 62.95 46 36

iwanowsky@haaremachenleute.de

www.haaremachenleute.de

Intercoiffure

Iwanowsky

Hochzeitsstyling
Cut- & Colour-Expert
Eventstyling

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.00–18.30 Uhr
Sa. 8.00–13.00 Uhr
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◆ Familienrecht

◆ Arbeitsrecht

◆ Mietrecht

◆ Vertragsrecht

◆ Strafrecht

◆ Verkehrsrecht

◆ Bußgeldangelegenheiten

◆ Erbrecht

Bürozeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag

9.00–12.00 Uhr und
15.00–18.00 Uhr

Mittwoch
9.00–12.00 Uhr

Freitag
9.00–15.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Rechtsanwältin 

Jennifer Grüger

Glück-Auf-Str. 260 · 46284 Dorsten · Tel. (0 23 62) 99 61 78 · Fax 99 61 79
info@rechtsanwaelte-grueger.de · www.rechtsanwaelte-grueger.de

In Kooperation mit Ihrem Vater, dem Rechtsanwalt und Notar Detlef Grüger, 
stehen auch notarielle Dienste zur Verfügung.

Rechtsberaterin

des VfL

Rückblick 
auf die Jahresversammlung

Beitragserhöhungen beschlossen

Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsit-
zenden und dem Totengedenken folgten

die Berichte des Vorstandes und der Abtei-
lungsvorstände. Ein großes Sorgenkind im
Verein ist unsere Leichtathletik-Abteilung, da
immer noch eine geeignete Übungsleiterin
bzw. Übungsleiter fehlt. Wir hoffen, dass sich
dies in absehbarer Zeit zum Wohle der Abtei-
lung ändern wird. 

Dem Bericht der Kassiererin Brigitte Schulz
war zu entnehmen, dass der Verein eine aus-
geglichene Kassenlage vorzuweisen hat, aber
sich keine „große Sprünge“ leisten kann. Da-
her wäre eine Beitragserhöhung eine logische
Konsequenz, um auch eine kleine Rücklage zu
schaffen

Es folgten die Teilneuwahlen zum Vorstand.
2. Vorsitzende bleibt Anja Klein-Ridder; 1.
Geschäftsführer ist Andreas Tonn; 2. Kassie-
rerin ist Christiane Fecke; Frauenwartin ist
Elisabeth Bücker; Jugendwartin ist Renate
Trösken; Sozialwart ist Andreas Tonn; Pres-
sewart ist Manfred Luttkus; Beisitzer sind
Manfred Luttkus, Hartmut Reckelkamm und
Karl Schierenberg; Datenschutzbeauftragter
ist Peter Fecke; Rechtsbeistand ist Jennifer
Grüger; Kassenprüfer sind Peter Fecke sowie
Holger Habel. Alle wurden ohne Gegenstim-
me gewählt. 

Als Abteilungsleiter wurden bestätigt: Tur-
nen Tanja Breil, Leichtathletik Heinz-Georg
Schulz, Faustball Helmut Brumberg, Volley-
ball Klaus Vogt und das Handball-Organisa-
tionsteam. 

Der Punkt „Satzungsänderung“ wurde schnell
erledigt, denn es mussten auf Anraten des Fi-
nanzamtes nur zwei Punkte geändert werden.

Nun stand auf der Tagesordnung eine Bei-
tragserhöhung. Dem Bericht der Kassiererin
war zu entnehmen, dass der Verein eine Rück-
lage bilden muss. Ein Teil der Erhöhung wird
auch den Übungsleitern und Helfern zu Gute
kommen. Daher dauerte die Diskussion um
eine Erhöhung, die auch noch sehr human war,
nicht sehr lange und dem Vorschlag des Vor-
standes wurde dann einstimmig zugestimmt.
Die Beiträge wurden nach 5 Jahren im Schnitt
um 1,00 EUR erhöht. 

Unter Punkt „Verschiedenes“ gab der Vorsit-
zende bekannt, dass der VfL im nächsten Jahr
sein 70-jähriges Bestehen mit einer Festwo-
che im Juni feiern wird. Gleichzeitig haben
wir auch 45 Jahre Frauenhandball im VfL. Es
soll eine Arbeitsgruppe gebildet werden, die
diese Festwoche vorbereitet. Da es unter dem
Punkt „Sonstiges“ nichts weiter zu berichten
gab, schloss der Vorsitzende wieder eine gut
besuchte und harmonisch verlaufende Jah-
reshauptversammlung.

Ganz zum Schluss bedankte sich der Vorsit-
zende bei allen Übungsleiterinnen und
Übungsleitern, Helfern und Trainern für die
gute und erfolgreiche Arbeit im letzten Jahr.
Natürlich wurde allen Mitgliedern für die
Treue zum VfL gedankt.

Heinz-Georg Schulz
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VfL setzt weiter auf Ausschuss 
statt Abteilungsleiter
Jahresversammlung der Handballer

Aus den Abteilungen · Handball 13

Die Handballabteilung des VfL Rot-Weiß
Dorsten wird auch weiterhin von einem

Organisationsausschuss geführt. Bei der Jah-
reshauptversammlung fand sich erneut kein
Kandidat für das Amt des Abteilungsleiters.
Auch der Posten des Stellvertreters bleibt un-
besetzt.

Wirklich damit gerechnet hatte in der Hand-
ballabteilung aber ohnehin keiner. Der Pos-
ten ist seit dem Rücktritt von Klaus Link vor
drei Jahren vakant. Seitdem arbeiten die VfL-
Handballer mit dem Organisationsausschuss,
dem neben der Abteilungsleitung auch alle
Trainer und Übungsleiter angehören. Eine Lö-
sung, die durchaus funktioniert, wie Manfred
Luttkus berichtet: „Als wir noch eine Abtei-
lungsleitung hatten, traf sich der Vorstand
eher sporadisch. Jetzt setzen wir uns einmal im
Monat zusammen. Dadurch, dass die Übungs-
leiter auch dabei sind, fühlen sich alle Betei-
ligten mehr in der Verantwortung.” Was zu-
weilen fehle, sei „derjenige, der Ideen für al-
le entwickelt“. Frauen, Männer und Jugend
arbeiteten „ein wenig jeder für sich. Aber es
ist schon deutlich besser geworden.”

Sorgen bereitet nicht nur Manfred Luttkus
dagegen die aktuelle sportliche Lage des Her-
renteams. In der Kreisliga stehen die Dorste-
ner vor dem Abstieg und auch die Personal-

lage der Mannschaft gibt wenig Anlass zu Op-
timismus. (Hinweis der Redaktion: Die Mann-
schaft ist nicht abgestiegen.)

Deutlich besser sieht es im Bereich des jüngs-
ten Nachwuchses aus. Hier herrscht bei den
Fünf- bis Zehnjährigen so großer Andrang,
dass der VfL dringend Übungsleiter(innen)
sucht. Das gilt allerdings auch für andere Ju-
gendmannschaften, ohne dass hier von ei-
nem ähnlichen Spieler-Boom die Rede sein
könnte. Ohne den Einsatz der Eltern scheint
ein ordnungsgemäßer Trainings- und Spiel-
betrieb nicht möglich, berichtete der Vor-
stand bei der Jahreshauptversammlung.

Der Handball-Vorstand im Überblick

Der Vorstand der Handball-Abteilung des VfL
RW Dorsten setzt sich nach den Neuwahlen
bei der der Jahreshauptversammlung wie
folgt zusammen: 

Abteilungsleiter: 
– Unbesetzt – 

Stellvertretender Abteilungsleiter:
– Unbesetzt – 

Spielbetrieb Frauen: 
Vera Tewes (alt: Reinhild Reckelkamm)

Spielbetrieb Männer: 
Andre Baum (alt: Thomas Kramer) 

Spielbetrieb Jugend:
Hartmut Reckelkamm (wie vormals)

Organisation Spielbetrieb: 
Manfred Luttkus (wie vormals) 

Kasse:
Claudia Maatz (wie vormals)

Organisations-Ausschuss:
Manfred Luttkus (wie vormals)

Postverkehr:
Klaus Link (wie vormals)

Im Gesamtvor-
stand des VfL vertreten die
Handballabteilung wie bis-
her Manfred Luttkus, Hartmut
Reckelkamm und Karl Schieren-
berg.

Dieser Bericht erschien am 
19. März 2015 in der Dorstener Zeitung

GOBBELER
G A R T E N -  U N D  L A N D S C H A F T S B A U

40 Jahre Meisterleistung

Barbarastraße 94 · 46282 Dorsten

Telefon (0 23 62) 2 53 43
Mobil (01 71) 5 37 65 99

info@landschaftsbau-goebbeler.de
www.landschaftsbau-goebbeler.de

Mach mit … SPORT … im VfL
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Das Ende einer Saison ist die Hochzeit der Zahlenliebhaber: Wie viele Punkte hat meine Mann-
schaft gewonnen? Welchen Platz in der Tabelle hat meine Mannschaft erreicht? Hier die wich-
tigsten Zahlen unserer Mannschaften im Handballkreis Industrie in der Saison 2014/15.

BEZIRKSLIGA FRAUEN

KREISLIGA MÄNNER
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Handball in Zahlen
Tabellen und Tabellenstand am Ende der Saison 2014/15

Platz Mannschaft Spiele Tore Punkte

3 HSC Haltern-Sythen 20 424:356 18:12

4 TV Wattenscheid 01 20 455:400 27:13

5 VfL RW Dorsten 20 408:360 20:20

6 HSC Welper 20 368:383 18:22

KREISLIGA WEIBLICHE C-JUGEND

KREISLIGA MÄNNLICHE D-JUGEND

Platz Mannschaft Spiele Tore Punkte

11 Waltroper HV 26 662:707 18:34

12 VfL RW Dorsten 26 674:807 12:40

13 DSC Wanne-Eickel 26 675:780 10:42

14 TV Datteln 26 477:657 09:43

Platz Mannschaft Spiele Tore Punkte

3 PSV Recklinghausen 15 312:269 20:10

4 TB Beckhausen 15 323:349 16:14

5 VfL Gladbeck 2 15 220:379 04:26

6 VfL RW Dorsten 15 220:353 02:28

Platz Mannschaft Spiele Tore Punkte

3 PSV Recklinghausen 2 16 328:252 20:12

4 JSG OV Waltrop/Datteln 16 234:262 19:13

5 VfL RW Dorsten 16 226:222 18:14

6 SV Westerholt 16 317:360 12:20

Manfred Luttkus/SIS
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„Ersatz-Ersatz-Torhüterin“ Sabrina gegen SV
Teutonia Riemke, siegten aber gegen den
Waltroper HV, Castroper TV, PSV Recklinghau-
sen, HSG Vest Recklinghausen und gegen den
Tabellenzweiten HSG Wetter/Grundschöttel.
Wir beendeten die Saison 2014/15 mit einem
ausgeglichenen Punktekonto von 20:20 und
einem positiven Torverhältnis von 408:360
Toren erfolgreich.

Zu diesem Erfolg haben „unsere Mädels“ in
beeindruckender Weise beigetragen. Im Trai-
ning waren sie stets hoch motiviert, aktiv und
fleißig. In den Meisterschaftsspielen waren
sie sehr beweglich, konzentriert und ziel-
strebig. Sie glänzten durch mannschaftliche
Geschlossenheit, großes Spielverständnis und
die Bereitschaft den Kampf mit dem Gegner
aufzunehmen. In vielen Spielen agierten sie
mit viel Spielwitz, Einsatz und Dynamik. Sie
ließen dann den Gegnern durch koordinier-
te, planvolle Aktionen nur geringe Chancen.
Am guten Gelingen der Saison waren betei-
ligt: Anne Tittel, Carina Keysers, Claudia Ra-
demacher, Daniela Kirsten-Zickellbein, Frie-
derike Wilms, Isabell Heckmann, Irina Brü-
ninghoff, Julia Rumpf, Kim Bockholt, Lea
Bockholt, Marina Anke, Nora Pannebäcker,
Nicole Koritnik, Sabrina Kozian, Vera Tewes
und Tatjana Ruloff. 

Ich wünsche unseren Frauen, dass sie nach ei-
ner verdienten Trainings- und Spielpause so-
wie dem Rasenplatzturnier am Weißenhäuser
Strand ausgeruht, motiviert und verlet-
zungsfrei in die Vorbereitungsphasen für die
neue Saison gehen können. Hoffen wir ge-
meinsam, dass Krankheiten und Verletzungen
auskuriert sind und den neuen Herausforde-
rungen der Saison 2015/16 nichts entgegen
steht. 

Viel Erfolg!

Hartmut Reckelkamm

Die Saison 2014/15 beendeten wir am 26.
April 2015 mit einer Niederlage im letz-

ten Meisterschaftsspiel gegen den HSC Hal-
tern-Sythen. Damit ging für Spielerinnen, Be-
treuer, Trainer und Zeitnehmer eine lange,
abwechslungsreiche, aber auch interessante
Saison in der Bezirksliga zu Ende. 

Rücktritte von langjährigen Spielerinnen zu
Saisonbeginn, Spielerwechsel in der Mitte der
Saison, Verletzungen und krankheitsbeding-
te Ausfälle von Leistungsträgern sowie nicht
erwartete Personalzugänge in der vergange-
nen Spielzeit machten die Saison alles ande-
re als langweilig. Da das Saisonziel in der Be-
zirksliga 5 im Handballkreis Industrie mit
dem Erreichen eines Mittelplatzes gesteckt
war, ist der abschließende 5. Tabellenplatz
als erfolgreich zu bewerten. Bis zu diesem 5.

Tabellenplatz war es allerdings ein langer, an-
strengender Weg.

In der Vorbereitung gab es Kräftemessen mit
dem TV Biefang II, TV Halden-Herbeck, BW
Dingden und HSG Wesel. 

Das erste Meisterschaftsspiel ging gegen den
TV Wattenscheid zwar verloren, danach konn-
ten wir aber gegen den Waltroper HV, SV Teu-
tonia Riemke, Castroper TV und HSC Welper
gewinnen. Damit waren wir am fünften Spiel-
tag – etwas unerwartet – Tabellenerster,
konnten dann allerdings die Hinrunde nur
mit 10:10 Punkten als Tabellenfünfter been-
den. 

Nach dem Wechsel von Nina Link in die 3. Liga
verletzte sich zu allem Überfluss auch noch
unsere Torhüterin Irina Brüninghoff  Mitte No-

vember in Hagen so schwer, dass sie
für den Rest der Saison ausfiel. Jetzt
kam die große Zeit von Julia Rumpf,
die ohne Training und Spielpraxis un-
eigennützig in die Bresche sprang
und uns in dieser Saison den „Arsch
gerettet“ hat. Mit glänzenden Lei-
stungen trug sie zum Erfolg der
Mannschaft bei. 

Die zweite Hälfte der Saison begann
mit dem Neujahrsturnier in Scherm-
beck. Bei eisigen Temperaturen konn-
ten wir mit guten Leistungen das Tur-
nier mit einem zweiten Platz ab-
schließen und gut vorbereitet in das
neue Jahr starten. Wir verloren knapp
gegen den TV Wattenscheid und mit

Frauen erreichen einen Platz 
im Mittelfeld

Saison 2014/15 der Handball-Frauen in der Bezirksliga
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Nachdem die Handballer des VfL RW Dors-
ten zum Abschluss der Hinrunde in der

Kreisliga Industrie gerade einmal 4 Punkte
auf dem Konto hatte, konnte das Ziel für die
Rückrunde nur lauten, nicht auf einem der
letzten beiden Plätze zu landen. Diese hätten
den sofortigen Wiederabstieg in die 1. Kreis-
klasse zur Folge gehabt. Um den Verbleib in
der Kreisliga zu sichern schwor Spielertrainer
André Baum die Mannschaft auf die bevor-
stehenden 13 Rückrundenspiele ein und gab
die Vorgabe aus, über den mannschaftlichen
Zusammenhalt und den nötigen Kampf, der in
solch einer Situation von Nöten ist, das ge-
steckte Ziel zu erreichen.

Oberstes Ziel war es neben der Aufarbeitung
von strukturellen Defizienten den Spaß in der

Mannschaft wiederzubeleben. Zu Beginn der
Rückrunde konnte auch direkt ein knapper
20:19 Sieg gegen Datteln, einer der zwei Kon-
kurrenten um den Klassenverbleib, eingefah-
ren werden. Leider gelang es der Mannschaft
nicht aus diesem Sieg neues Selbstvertrauen
zu ziehen, so dass sie die folgenden vier Spie-
le allesamt mit teils sehr schwachen Leistun-
gen deutlich gegen die Spitzenteams der Liga
verloren.

Der Trainings- und Spielfortschritt zeigte den-
noch in eine positive Richtung. Im Vergleich
zur Hinrunde zeigte sich nun die starke
mannschaftliche Geschlossenheit des Teams,
in dem niemand trotz der Niederlagenserie
den Kopf hängen ließ oder den Glauben an
das Saisonziel verlor. Dies zeigte sich be-

sonders in den Trainingsein-
heiten, in denen jeder voll mit-
gezogen hat, so dass auch mit
einer vernünftigen Anzahl an
Spielern trainiert werden und
in Ruhe gearbeitet werden
konnte. Schon zu diesem Zeit-
punkt wurde deutlich in welche
Richtung sich die Stimmung
innerhalb der Mannschaft in
der Rückrunde entwickelt hat,
da in der Vergangenheit eine
Niederlage einen starken Ein-
fluss auf die Trainingsbeteili-
gung hatte. So gelang es im
Anschluss auch den zweiten
Konkurrenten (Wanne-Eickel)
zu besiegen und somit beide
Direktvergleiche zu gewinnen.
Eine Vorentscheidung war die-

Motivation: Klassenerhalt
Saison 2014/15 der Handball-Männer in der Kreisliga

ser Sieg allerdings noch nicht, da alle drei
Mannschaften ihre Punkte sammelten, wo-
durch die drei Teams nur ein Punkt in der Ta-
belle trennte. 

Im Saisonendspurt gab es Spiele, in denen
Punkte eingeplant waren und Spiele deren
Sieg aussichtslos erschien. Dabei hätten die
beiden aufeinanderfolgenden Spiele gegen
den SV Westerholt 2 und TuS Hattingen 3 ge-
wonnen werden müssen, da man endlich die
bessere Mannschaft war, jedoch mit dem
Glück eines Tabellenschlusslichtes ausgestat-
tet war. So gingen zwei wichtige Spiele un-
nötig verloren, da man jeweils nur eine Halb-
zeit im Spiel auf der Höhe des Geschehens
war.

Darauf folgten die Spiele, in denen nicht mit
Punkten zu rechnen war; Spiele gegen den TV
Wattenscheid 01 (Mitaufsteiger aus der 1.
Kreisklasse) und den Waltroper HV (Absteiger
aus der Bezirksliga). Begonnen hat der Wen-
depunkt im Auswärtsspiel beim TV Watten-
scheid 01 und eigentlicher Angstgegner des
VfL, da in der Vergangenheit alle Vergleiche
deutlich verloren gingen. Allerdings gelang
es der Mannschaft mit einer starken kämpfe-
rischen Leistung den Gegner mit 26:24 zu be-

siegen. Ein Ergebnis, welches im Vorfeld nie-
mand erwarten konnte und das als Initial-
zündung in einer schwierigen Saison dienen
sollte.

Der Sieg wurde im Anschluss lautstark ge-
feiert und entfachte neue Euphorie in der
Mannschaft, wodurch auch das folgende Spiel
mit 22:21 gegen den Waltroper HV gewonnen
werden konnte, so dass man sich in der Ta-
belle ein 3-Punkte-Polster auf die Konkur-
renten aus Datteln und Wanne-Eickel erar-
beitete und die Abstiegsränge bei noch drei
verbleibenden Spielen verlassen konnte. 

Mit der Bürde des schwierigsten Restpro-
gramms aller Abstiegskandidaten ging der
VfL in die letzten drei Saisonspiele, welche
wieder deutlich verloren gingen. Da die Kon-
kurrenz am Tabellenende nicht mehr ausrei-
chend punktete, stand unter dem Strich ein
12. Platz für den VfL und damit ein weiteres
Jahr in der Kreisliga Industrie zu Buche. 

Nach dieser „chaotischen“ Saison wird noch-
mal alles auf „Null“ gestellt und für die kom-
mende Saison strukturell an der Mannschaft
gearbeitet, um in der kommenden Saison ei-
nen gesicherteren Platz im Mittelfeld zu er-
reichen. André Baum



bzw. in Freundschaftsspielen weiter behut-
sam an das Handballspielen herangeführt
werden. Hier gilt unser aller Dank schon vor-
ab all unseren Helfern und Betreuern, die für
das Training, Turniere und Meisterschafts-
spiele viel Zeit, Kraft und Nerven aufbringen.

Da bekanntlich nach der Saison vor der Sai-
son ist, wirft die neue Saison bereits jetzt
schon ihre Schatten voraus. In der Zeit vor
den großen Ferien gilt es, die Zeit für die Ent-
wicklung von Motivation, Teamgeist, Kondi-
tion und Spielfähigkeit weiterzuentwickeln.
In den bevorstehenden Sommerferien
werden viele unserer Jugendlichen
keine Zeit für regelmäßiges Training
finden und nach den Ferien wird
nicht viel Zeit für den Aufbau und
die Weiterentwicklung von Koor-
dination, Technik und Taktik zur
Verfügung stehen. Die neue Sai-
son beginnt bereits am 5./6.
September 2015.

Hartmut Reckelkamm
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Die Saison unserer jugendlichen Handbal-
lerinnen und Handballer im Handballkreis

Industrie endete im April 2015 ohne beson-
dere Vorkommnisse und ohne schwerere Ver-
letzungen oder Ausfälle. 

Im Spielbetrieb waren wir mit zwei Jugend-
mannschaften vertreten, einer weiblichen C-
Jugend und einer gemischten D-Jugend.
Während die weibliche C-Jugend mit einem 6.
Tabellenplatz weit hinter unseren Erwartun-
gen zurück blieb, zeigte die gemischte D-Ju-
gend in einer rein männlichen Staffel sehr gu-
te Leistungen und belegte den 5. Tabellen-
platz. 

Auf eine Meldung für die Qualifika-
tionsrunden zur Kreisliga/Bezirksli-
ga 2015/16 haben wir in diesem Jahr
bewusst und in Abstimmung mit allen Be-
troffenen verzichtet. Wir werden uns in den
Kreisklassen mit den Gegnern in unserer un-
mittelbaren Nähe auseinandersetzen und hof-
fen dabei auf positive Erlebnisse und gute Er-
gebnisse. 

In der neuen Meisterschaftssaison werden wir
mit einer weiblichen und einer männlichen C-
Jugend sowie einer gemischten D-Jugend an-
treten. Unsere „Kleinen“, die E- und F-Ju-
gendlichen, sollen in Spiel- und Sportfesten

Durchwachsene Leistungen
Saison 2014/15 der Handball-Jugend 

im Handballkreis Industrie

Männliche E-Jugend

Weibliche C-Jugend

Männliche 
D-Jugend
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Handball C-Jugend überzeugt
Handballjugend beim Rasenplatzturnier in Borken

Am Himmelfahrtstag besuchten unsere
weibliche und unsere männliche C-Jugend

das Rasenplatzturnier in Borken. Die weibli-
che C-Jugend belegte bei sonnigem Wetter
und guten Bodenverhältnissen einen beach-
tenswerten 3. Platz. Die Ausbeute für unsere
männlichen C-Jugendlichen war nicht so gut.
Sie spielen das erste Jahr in der Altersklasse
12–14 Jahre und treffen in der neuen Saison
auch immer wieder auf Mannschaften mit
Spielern älterer Jahrgänge. 

Die Mädels der weiblichen C-Jugend starte-
ten mit einer Niederlage in das Turnier, konn-
ten sich aber steigern und nach zwei Siegen
für das Halbfinale qualifizieren. Dort musste

man sich aber dann der spielstarken
Mannschaft von SV Friedrichsfeld 2

mit 6:15 geschlagen geben. Zu

viele Fehler und ein zu passives Abwehrver-
halten machten es dem Gegner auch leicht.
Im anschließenden „kleinen Finale“ konnten
die Mädels eine starke Leistung abrufen und
bezwangen den SC Bottrop klar mit 9:4 und
sicherten sich so hochverdient einen guten 3.
Platz.

Die männliche C-Jugend zahlte Lehrgeld. Im
ersten Gruppenspiel gegen den PSV Reck-
linghausen spielten die Jungen gut mit, lei-
der sorgten unnötige Ballverluste und Zeit-
strafen für eine knappe 7:9-Niederlage. Im
zweiten Spiel gegen TUSEM Essen zeigte die
Mannschaft eine gute spielerische und kämp-
ferische Leistung, musste sich aber letztend-
lich geschlagen geben. In den letzten beiden
Gruppenspielen gab es derbe Niederlagen.
Leider waren nur noch einzelne Spieler bereit

mit vollem Einsatz zu spielen, der
Rest hatte wohl zu viel Respekt
vor den teilweise körperlich hart
agierenden Gegnern. Mit haar-
sträubenden Abspielfehlern und
minimalem Einsatz wurden die
Gegner aus Wesel und Brechten
förmlich zum Tore werfen einge-
laden. Viel Arbeit für das Trainer-
team!

Anfang Juni werden wir wieder
an dem Beachhandballturnier in
Wesel teilnehmen. Unsere Ju-
gendlichen, Eltern und Betreuer
freuen sich schon heute auf die
Tage mit Sonne und Sand.

Hartmut Reckelkamm/Frank Göbbeler

Aus den Abteilungen · Handball 23

Weibliche C-Jugend

Männliche C-Jugend
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Aus den Sporthallen

Handball-Jugend
im Wettkampf

Rabea Plantenberg
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Aus den Sport

Handball-Senioren 
hallen

im Wettkampf

Dorstener Zeitung

27
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Am 17. Mai 2015 richtete der VfL Dorsten
die diesjährigen Bezirksmannschafts-

wettkämpfe in der Sporthalle Petrinumhalle
aus. Von 28 gemeldeten Mannschaften star-
teten alleine 9 Mannschaften für den VfL Dors-
ten. Dabei hatten die Dorstener Mädchen gu-
te Erfolge.

Im Jahrgang 2004 und jünger holten sich Ka-
tharina Müller, Lena Holtkamp, Lea Mitter-
meyer und Pia Kreter den Bezirksmann-
schaftstitel. In diesem Jahrgang belegten Pia
Zubak, Jolina Aldenhoff, Nele Schäffler und
Sinya Emmelmann einen tollen 3. Platz.

Im Jahrgang 2006–2008 traten drei Mann-
schaften für den VfL RW Dorsten an. Die
Mannschaften mit Hanna Landau, Paula Möl-
dermann, Marie Fasselt und Tia Breil sowie
Svea Meyer-Fredrich, Alina Will, Anna Amme-
ling und Luise Tietz erreichten einen hervor-

ragenden 2. Platz. Hier holten sich noch Ce-
lina Hamann, Greta Ziemann, Finja Aldenhoff
und Jule Harter einen guten 5. Platz.

In den Jahrgängen 2002 und jünger war die-
ses Jahr der Wurm drin. Maja Breil und Merle
Rommswinkel fielen verletzungsbedingt aus,
so dass eine Umstrukturierung der Mann-
schaften von Nöten war. Hier sprang Paula
Donnermeyer ein. Paula, Lena Wessels und
Julia Balster erturnten sich ohne Streichwer-
tung einen respektablen 5. Platz. Carla Ster-
ner, Amelie Kötters, Josefine Wieacker und
Paula Ammeling erturnten sich hier den 7.
Platz.

Bei unseren Ältesten, Jahrgang 2002 und äl-
ter, belegten Maren Haarnagell, Alina Haar-
nagell, Selina Klein-Ridder und Zoe Zachos ei-
nen tollen 3. Platz. In dieser Altersklasse
wurde dieses Ergebnis mit einem guten 5.
Platz abgerundet. Dieses Ergebnis erturnten
Lina Stühn, Greta Belger, Carla Belger, Sarah
Rommswinkel und Laura Pollmann, die außer
Konkurrenz turnte. 

Alles in allem war es ein sehr gelungener
Wettkampf und wir Trainer, Tanja Breil, Anja
Klein-Ridder und Mandy Aldenhoff, sind su-
per stolz auf unsere Turnerinnen

Anja Klein-Ridder

Dorsten stellt 
Bezirksmannschaftsmeister

Stolze Trainerinnen in der Sporthalle Petrinum
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… vor 30 Jahren (1985)?

Die VfL-Männermannschaft unterliegt im
Kreispokal knapp mit 15:17 Toren gegen
den TB Beckhausen

„In einem packenden Pokalendspiel des
Handballkreises Ruhr unterlag der VfL Rot-
Weiß Dorsten am Sonntagmorgen in der
Gladbecker Sporthalle beim TB Beckhausen
knapp mit 15:17 Toren.

Vor gut 100 Zuschauern schenkten sich beide
Mannschaften nichts. Obwohl die Dorstener
auf Vennemann und Krampe verzichten muss-
ten, hielten sie erstaunlich gut mit. Erstma-
lig nach halbjähriger Pause kam Torhüter

Vereinsgeschichte

Was war eigentlich …
… vor 30 Jahren (1985)?

Die VfL-Handballer verabschieden 
Wolfgang Winter als aktiven Spieler

„Zum Abschied gab es Blumen für Wolfgang
Winter, der für die Rot-Weiß-Handballer aus
Dorsten so etwas wie ein Handball-Denkmal
geworden ist. Seit seinem zehnten Lebens-
jahr treibt der heute 54-Jährige Sport, davon
über 35 Jahre bei VfL Rot-Weiß Dorsten Hand-
ball. Winter spielte auf fast allen Positionen,
sowohl im Feld als auch in der Halle. Fast
ständig zählte er zur Mannschaft und mit der
Kreisauswahl Ruhr kam er zu einem interna-
tionalen Einsatz gegen eine japanische Aus-
wahl. Daneben war er lange Jahre als Trainer
und Funktionär in verschiedenen Aufgaben-
bereichen beim VfL Rot-Weiß Dorsten tätig.“

… vor 20 Jahren (195)?

„Die VfL-Handballerinnen und Handballer kehren begeistert vom Internationalen Turnier in
Tarragona/Spanien zurück. Die weibliche B-Jugend des VfL wurde nach Siegen gegen HC Tar-
ragona, Sporto Asco und DJK Saxonia Dortmund ungeschlagen Turniersieger.“

Wemhoff wieder zum Einsatz, der jedoch von
seinem älteren Kollegen Müller übertroffen
wurde.

Zur Pause war beim 8:8 noch alles offen. Erst
dann setzten sich die Beckhausener ab. Er-
staunlich gut hielten die Dorstener den Beck-
hausener Rückraumschützen Jürgens in
Schach. Beim 14:8 war die Partie eigentlich
schon entschieden. Am Dorstener Torsegen
war die gesamte Mannschaft des VfL, bei der
erstmalig der neue Trainer Reckelkamm mit-
spielte, beteiligt.“

(Ruhr-Nachrichten)

Mach mit … SPORT … im VfL
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Die ersten Handballjahre
Handball seit 1946 im VfL Rot-Weiß Dorsten

Im Jahre 1946, als sich die Dorstener Verei-
ne im VfL Rot-Weiß Dorsten zusammen-

schlossen, wurde auch der Handballsport
wieder aufgenommen. Die Idee, eine Hand-
ballabteilung zu gründen, wurde bei Liese
Ekel, einem Lokal im Südgraben, geboren.
Mitbeteiligt waren u. a. Liese Ekel, Josef
Schelle und Hans Garriß.

Zum ersten Handballobmann wurde Robert
Fulde gewählt, der 1947 von Willi Holling und
Gerd Winter abgelöst wurde. Die Spieler der
ersten damals aufgestellten Mannschaft wa-
ren u. a. Josef Cürverss, Willi Fellerhoff, Her-
mann Fockenberg, Hans Garriß, H. Hessel-
mann, August Holling, R. Koller, Willi und
Heinz Nachbarschulte, H. Saager, Josef

Schelle, Anton Schürmann, F. Tuchowski, Rudi
Weste, M. Wichelhaus u. a. (s. Bild).

Begonnen wurden die Handballspiele in der
Gauklasse. Die Dorstener Handballmannschaft
war bald so stark und bekannt, dass sie ohne
Qualifikationsspiele sofort um den Aufstieg in
die Oberliga mitspielen konnte. Nur durch ein
Missgeschick ist ihr der Aufstieg nicht gelun-
gen.

1949 gelang der 1. Mannschaft der Aufstieg
in die Bezirksklasse und 1951 kam sie sogar
in die Landesliga. Zu dieser Zeit wurde nur auf
dem Großfeld gespielt.

Die nächste Handballgeneration bestand aus
Spielern, die aus der eigenen Jugendabtei-
lung bzw. vom Gymnasium Petrinum kamen.
Unvergessen sind die Namen von Heinz Bals-
ter, Ludwig und Franz Cürvers, Hans Eckrath,
Karl-Heinz Funke, Helmut Grubbert, Heinz-
Willi Guilhaus, Hubert Heuring, Erich Krei-
meyer, Franz Maas-Timpert, Ewald Robert,
Werner Tüshaus, Peter Wessels, Wolfgang Win-
ter u. a.

Chronik

Die erste Handballmannschaft nach dem 2. Weltkrieg (1946). 
(v.l.) 1. Reihe: Heinz Sewing, Willi Fellerhoff, Anton Schürmann, Rudi Weste, Josef Schelle, Hermann
Fockenberg, Günther Goetges. 2. Reihe: Heinz Nachbarschulte, Rudi Koller, Hans Garriß, Willi Nach-
barschulte, Josef Cürvers, August Holling.

Mach mit … SPORT … im VfL
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Liebe Eltern,
aus aktuellem Anlass möchten wir Ihnen ein
paar Grundregeln für die Sicherheit Ihrer Kin-
der außerhalb der Schul- und Sporthallen mit
auf den Weg geben.

• Bringen Sie Ihre Kinder erst
kurz vor Beginn der Turnstun-
de zur Turnhalle.

• Lassen Sie Ihr Kind niemals al-
lein vor der Turnhalle auf den
Übungsleiter warten.

• Überzeugen Sie sich, dass der Übungslei-
ter anwesend ist und die Turnstunde statt
findet.

• Geben Sie, wenn möglich, Ihr Kind per-
sönlich in die Obhut des Übungsleiters.

Sicherheit der Kinder

• Holen Sie oder eine Person Ihres Vertrauens
Ihr Kind persönlich von der Turnhalle ab.

• Seien Sie pünktlich.

• Sie sollten unbedingt jederzeit
in der Zeit der Turnstunde unter
der von Ihnen angegebenen Te-
lefonnummer erreichbar sein.

Bitte bedenken Sie ganz be-
sonders, dass der Übungsleiter nur in

der Turnhalle und in der Zeit der Turnstunde
für Ihr Kind verantwortlich ist.

Vielen Dank

Ihre Übungsleiter 
des VfL Rot-Weiß Dorsten

Liebe Eltern,
Sie haben den VfL Rot-Weiß Dorsten für Ihr
Kind als Sportverein gewählt. Eine gute Wahl. 

Ihrem Kind stehen in den Abteilungen des VfL
Rot-Weiß Dorsten gut ausgebildete und
pflichtbewusste Trainer und Übungsleiter zur
Seite. Mitglied in einem Verein zu sein be-
deutet für Ihr Kind aber auch, Pflichtbe-
wusstsein und ein regelmäßiges Erscheinen
zu den Übungsstunden. 

Um eine ausreichend interessante Trainings-
bzw. Turnstunde abhalten zu können, ist eine

Sport soll Spaß machen

ausreichende Anzahl von Kindern – zum Bei-
spiel beim Turnen sechs Kinder – nötig. Ist
keine ausreichende Zahl Kinder beim Training
anwesend, werden die Kinder bestraft, die re-
gelmäßig zum Sport kommen, weil sie aus Man-
gel an Teilnehmern nach Hause geschickt wer-
den müssen. 

Bedenken Sie bitte: „Sport soll Spaß ma-
chen!“

Ihre Übungsleiter 
des VfL Rot-Weiß Dorsten

Wir sind
❍ die Schiedsrichter des heutigen Spiels.

❍ neutral und freuen uns auf das Spiel,

❍ gut ausgebildet und vorbereitet,

❍ faire Sportkameraden.

Wir sind nicht
❍ fehlerfrei (wer ist das schon?),

❍ tolerant bei unsportlichem Verhalten,

❍ die Prügelknaben pöbelnder Zuschauer.

Wir bitten daher
um Fairness und Sportlichkeit,

weil wir alle uns keine schlimmeren 

Verhältnisse wünschen. 

Auf das heutige Spiel 

freuen wir uns!

Danke!

Die Schiedsrichter im 

Handballverband Westfalen

Fairplay
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Vorstandsmitglieder

Abteilungsleiter / Ansprechpartner
Faustball: Helmut Brumberg (0 23 62) 2 5919

Faustball@vfl-rw-dorsten.de

Handball: Organisations-Ausschuss Handball@vfl-rw-dorsten.de

Handball-Oldies: Karl Schierenberg (0 23 62) 6 82 79
Handball-oldies@vfl-rw-dorsten.de

Leichtathletik: Heinz-Georg Schulz (0 23 62) 7 3712
Leichtathletik@vfl-rw-dorsten.de

Mutter-Kind-Turnen: Elfriede Eikemper (0 20 43) 4 4194
Mutter-Kind-Turnen@vfl-rw-dorsten.de

Turnen: Tanja Breil Turnen@vfl-rw-dorsten.de

Volleyball, gemischt Klaus Vogt Volleyball@vfl-rw-dorsten.de

1. Vorsitzender: Dr.-Lukaschek-Str. 44 (0 23 62) 7 3712 
Heinz-Georg Schulz 46284 Dorsten 1.Vorsitzender@vfl-rw-dorsten.de

2. Vorsitzender: Römerstr. 9 (0 23 62) 618 16
Anja Klein-Ridder 46282 Dorsten 2.Vorsitzender@vfl-rw-dorsten.de

1. Kassenwart: Dr.-Lukaschek-Str. 44 (0 23 62) 7 3712
Brigitte Schulz 46284 Dorsten 1.Kassenwart@vfl-rw-dorsten.de

2. Kassenwart: Hellweg 154 a (0 23 62) 7 70 56
Christiane Fecke 46282 Dorsten 2.Kassenwart@vfl-rw-dorsten.de

1. Geschäftsführer: Salzmannstr. 85 (0174) 3 45 4419
Andreas Tonn 48147 Münster 1.Geschaeftsfuehrer@vfl-rw-dorsten.de

2. Geschäftsführer: Händelstr. 20
Dominik Zientek 46282 Dorsten 2.Geschaeftsfuehrer@vfl-rw-dorsten.de

Sozialwart: Salzmannstr. 85 (0174) 3 45 4419
Andreas Tonn 48147 Münster Sozialwart@vfl-rw-dorsten.de

Rechtsbeistand: Glück-Auf-Str. 260 (0 23 62) 99 6178
Jennifer Grüger 46284 Dorsten Rechtswart@vfl-rw-dorsten.de

Versicherungsbüro

Andreas Tonn · Salzmannstraße 85 · 48147 Münster

Telefon (02 51) 62 56 0763 · Mobil (0174) 3 45 4419

E-Mail: tonn_andreas@web.de · www.tonn.al-h.de

www.tonn.al-h.de

Versicherungsbüro
Andreas Tonn
www.tonn.al-h.de
Geschäftspartner des ALTE LEIPZIGER/HALLESCHE Konzerns

Jetzt die Modernisierung 
Ihres Hauses angreifen!
Bauspardarlehen bis 30.000 EUR blanko! 

Ab sofort für Zins-Garant 15 Jahre (Mod) 
mit 3,49 % nominal p.a.

• Ohne Eintragung ins Grundbuch

• Angebot gilt vorbehaltlich einer Antragstellung

• Einfache, schnelle Abwicklung. 

• Günstige und feste Zinsen für die gesamte Laufzeit. 

• Ein Angebot der Alte-Leipziger Bausparkasse, 61440 Oberursel

Seit 1996

erfolgreicher Sponsorpartner 

des VfL Rot-Weiß Dorsten e.V.
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Sporthallen
Sportstätte Anschrift Telefon

Agatha-Schule Mitte / Vosskamp 2 (0 23 62) 2 28 26

Albert-Schweitzer-Schule Hervest / Glück-Auf-Str. (0 23 62) 710 83

Antonius-Schule Holsterhausen / Heroldstr. (0 23 62) 6 23 55

Augusta-Schule Halterner Str. 62 (0 23 62) 71769

Berufliche Schulen Hervest / Halterner Str.

Bonifatius-Schule Holsterhausen / Pliesterbeckerstr. 76 (0 23 62) 612 54

Gesamtschule Wulfen Wulfen / Wulfener Markt 2 (0 23 69) 915 80

Geschwister-Scholl-Schule Mitte / Nonnenkamp (0 23 62) 2 47 06

Petrinum Sporthalle Mitte / Kurt-Schumacher-Str. (0 23 62) 66 3912

Gerh.-Hauptmann-Realschule Holsterhausen / Bismarckstr. (0 23 62) 612 69

Pestalozzi-Schule Hardt / Storchsbaumstr. 65 (0 23 62) 2 50 38

Ursula-Sporthalle Mitte / Kurt-Schumacher-Str.

Kardinal-von-Galen-Schule Altendorf-Ulfkotte

Beiträge
Turnen, Leichtathletik, Handball
Volleyball

Kinder/Jugendliche 8,00 EUR 9,00 EUR

Erwachsene ab 18 Jahre 9,00 EUR 11,00 EUR

Familie 20,00 EUR 22,00 EUR

Dankeschön an unsere Sponsoren
Wir danken unseren Inserenten für die Unterstützung

und bitten unsere Leser, diese Firmen bei den Einkäufen 
besonders zu berücksichtigen.

Die 
HANDBALL-ABTEILUNG

TURN-ABTEILUNG, 
LEICHTATHLETIK-ABTEILUNG
u. VOLLEYBALL-ABTEILUNG 

des VfL RW Dorsten 
suchen dringend 

Übungsleiterinnen
bzw. 

Übungsleiter

Auskunft und Anfragen

im Vereinsbüro 

Telefon 0 23 62-95 44 94
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ÜbungszeitenTrainings- und

Tag Uhrzeit Gruppe Sportstätte

Faustball

Mi 19.30–22.00 Uhr Faustball Gerh.-Hauptmann-Realschule 

So 10.00–12.00 Uhr Tennis Senioren Gerh.-Hauptmann-Realschule

Volleyball

Di 17.30–19.30 Uhr Volleyball gemischt Geschwister-Scholl-Schule

Do 19.30–21.30 Uhr Volleyball Mädchen/Jungen Ursula-Sporthalle

Fr 19.30–22.00 Uhr Volleyball Senioren Gerh.-Hauptmann Realschule

Handball

Mo 19.00–20.00 Uhr Elterngruppe Gymnasium Petrinum

Di 18.00–19.30 Uhr männliche C-Jugend Gymnasium Petrinum 

20.00–21.30 Uhr Männer Gymnasium Petrinum 

20.30–22.00 Uhr Handball Oldies Gerh.-Hauptmann-Realschule

Mi 17.00–18.30 Uhr D-, E-, F-Jugend Gymnasium Petrinum 

18.00–19.30 Uhr weibliche C-Jugend Gymnasium Petrinum 

20.00–21.30 Uhr Frauen Gymnasium Petrinum

Do 18.30–20.00 Uhr männliche C-Jugend Gymnasium Petrinum 

20.00–21.30 Uhr Männer Gymnasium Petrinum 

Fr 17.00–18.30 Uhr D-, E-, F-Jugend Gymnasium Petrinum

18.00–19.30 Uhr weibliche C-Jugend Gymnasium Petrinum

19.30–21.30 Uhr Frauen Gymnasium Petrinum

Die Heimspiele der Handballer – in der Regel am Wochenende – werden in den Sporthallen des
Gymnasium Petrinum oder der Gesamtschule Wulfen ausgetragen.

Tag Uhrzeit Gruppe Sportstätte

Leichtathletik

Di 20.00–22.00 Uhr Leichtathletik Oldies Berufl. Schule (Paul-Spiegel-Kolleg)

Mi 17.30–19.00 Uhr Leichtathletik (Sommer) Sportplatz Marler Straße

Fr 17.30–19.30 Uhr Leichtathletik (Sommer) Sportplatz Marler Straße

Turnen

Mo 19.30–21.00 Uhr Frauenturnen Albert-Schweitzer-Schule 

20.00–22.00 Uhr Frauenturnen Augusta-Schule 

16.00- 17.30 Uhr Frauenturnen Agatha-Schule

Di 16.00–18.30 Uhr Geräteturnen Agatha-Schule 

Mi 15.00–16.00 Uhr Geräteturnen Bonifatius-Schule

16.00–17.00 Uhr Geräteturnen Bonifatius-Schule

16.00–17.30 Uhr Mädchenturnen Pestalozzi-Schule

16.00–19.00 Uhr Mädchenturnen Albert-Schweitzer-Schule

17.00–18.30 Uhr Geräteturnen Bonifatius-Schule

17.30–19.00 Uhr Mädchenturnen Pestalozzi-Schule 

Do 15.00–16.30 Uhr Geräteturnen Altendorf-Ulfkotte

15.30–17.00 Uhr Jungenturnen Geschwister-Scholl-Schule

15.30–19.00 Uhr Mädchenturnen Gerh.-Hauptmann-Realschule 

Fr 15.00–17.30 Uhr Mutter-Kind-Turnen Antonius-Schule

Sa 9.00–12.00 Uhr Sondertraining Bonifatius-Schule

Mach mit … SPORT … im VfL



Im Vereinsjahr 2015/2016 stehen beim VfL RW Dorsten 
die nachstehend genannten Vereinsmitglieder für langjährige 

Vereinszugehörigkeit zur Ehrung an:

Jubiläumsliste

Im Vereinsjahr 2015/16 feiern die nachstehend genannten Vereinsmitglieder 
einen „runden“ Geburtstag:

VfL im Internet
www.vfl-rw-dorsten.de · www.turngau-muensterland.de

50. Geburtstag

23.08.2015 Sabine Link
27.08.2015 Gerd Lampen
16.04.2016 Andreas Tonn

60. Geburtstag

14.07.2015 Brigitte Schulz
29.09.2015 Annegret Elsner
24.06.2016 Annette Perplies
23.09.2016 Rudolf Czora
08.11.2016 Olaf Noack

65. Geburtstag

06.08.2016 Ralf Reschke
13.09.2016 Gisela Overbeck
28.09.2016 Ursula Bauer

70. Geburtstag

26.11.2015 Heinz-Georg Schulz
16.06.2016 Anna Haberkorn
06.08.2016 Ulla Junker
07.11.2016 Karl Brucker

75. Geburtstag

10.04.2016 Margret Puke
12.04.2016 Karl Schierenberg
22.05.2016 Ria Heyns
26.05.2016 Erika Steinborn
12.08.2016 Edgar Fuhr
04.12.2016 Brigitte Kopatz

80. Geburtstag

04.12.2015 Werner-Otto Kuhlmann
07.12.2015 Christel Pia

85. Geburtstag

30.07.2015 Irmgard Kobylski
27.12.2015 Lore Wagner
16.02.2016 Wolfgang Winter
28.08.2016 Karl-Heinz Funke
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35-jährige Vereinsmitgliedschaft

01.03.2016 Johann Kirner
15.06.2016 Helga Pigors

40-jährige Vereinsmitgliedschaft

16.03.2016 Karin Rosenplänter
01.10.2016 Heinz-Georg Schulz
08.10.2016 Hiltrud Drescher

50-jährige Vereinsmitgliedschaft

01.12.2016 Günther Büschemann
01.06.2016 Wolfgang Winter
01.06.2016 Karl-Heinz Funke

70-jährige Vereinsmitgliedschaft

01.09.2016 Günther Kuhlmann
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Alle unsere Mitglieder und Übungsleiter sind
bei Unfällen im Rahmen ihrer sportlichen Be-
tätigung durch den VfL RW Dorsten abgesi-
chert. Zur Sicherung des Versicherungsschut-
zes ist die nachstehende Vorgehensweise
einzuhalten

1.Unfallmeldung an den Übungsleiter melden

2.Unfall an den Sozialwart Andreas Tonn
per Mail an tonn_andreas@web.de oder
0174-3 45 4419 melden

3.Schadenformulare bei Unfällen aus dem
Internet unter folgendem Link downloa-
den: http://www.sporthilfe-nrw.de/file-
admin/Sporthilfe/Dokumente/schaden-
meldung unfall download wrkflw.pdf

4. Schadenformulare bei Haftpflichtschäden
(z.B. Kfz-Unfällen) aus dem Internet un-
ter folgendem Link downloaden:
http://www.sporthilfe-nrw.de/file-
admin/Sporthilfe/Dokumente/schaden-
meldung haftpflicht download wrkfw.pdfl

5. Das Schadenformular vollständig ausge-
füllt mit der Vereinskennziffer: 3403019
an das Versicherungsbüro der Sporthilfe
NRW, Paulmannshöher Straße 13 in 
58515 Lüdenscheid senden

Anfragen über Leistungen oder Meldung von
Beschwerden immer über Andreas Tonn ab-
wickeln.

Andreas Tonn

Unfallmeldung

_ printmedien

_ digitale medien

_ grafik-design

_ layout und satz

_ offsetdruck

_ digitaldruck

_ siebdruck

_ druckprodukte

_ außenwerbung

_ verarbeitung

wodarczak druck & medien · schmielenfeldstraße 35 · 45772 marl

fon 0 23 65-8 19 46 · fax 8 17 60 · leo 8 19 47 · mail dv@wodarczak.de

wodarczak druck & medien


